
LESEMENTORING LANDKREIS HOLZMINDEN

Was machen Lesementor*innen?

Immer weniger Jugendliche im Alter von 8 bis 16 
Jahren lesen. Das führt zu Lücken in der Lese-, 
Schreib- und Sprachkompetenz. Hier möchten unsere 
Mentor*innen „Erste Hilfe“ leisten, um den Kindern 
einen erfolgreichen Start in ihre eigene Zukunft zu 
ermöglichen. 

Ziele auf diesem Weg sind:

• Freude am Lesen weitergeben
• Sprachliche Fähigkeiten verbessern
• Selbstbewusstsein steigern

Wer kann Lesementor*in werden?

Alle Menschen, die Kindern bei der Bewältigung ihrer 
Schwierigkeiten mit der deutschen Sprache unterstützen 
möchten. Es werden keine besonderen pädagogischen 
Kenntnisse vorausgesetzt. Wir stellen uns vor, dass Sie

• selbst gerne lesen
• gern mit Kindern umgehen
• gut zuhören können
• mit Freude Verantwortung für einen jungen Menschen 

übernehmen möchten.

Das Zentrum für ehrenamtliches Engagement (ZEE) 
ist die „Schnittstelle“:

Das ZEE organisiert und betreut die 
Zusammenarbeit zwischen Lesementor*innen, 
Kindern und Schulen. Dazu stellen wir unsere 
Initiative an Schulen vor, werben Lesementor*innen 
an und vermitteln diese an interessierte Schulen. 
Die Auswahl förderbedürftiger und förderwilliger 
Kinder wird dabei ausschließlich von den 
Lehrkräften und nur mit Zustimmung der Eltern 
vorgenommen.

Was wird gemacht?

Der Zeitaufwand ist nicht groß: Durchschnittlich einmal 
wöchentlich engagieren sich die Lesementor*innen 
zum gemeinsamen Lesen und Sprechen mit den 
Kindern. Um unnötig lange Wege zu vermeiden, 
versuchen wir, die Zusammenarbeit möglichst ortsnah 
zu organisieren. Die Arbeit zwischen Lesementor*innen 
und Kindern soll und kann den Deutschunterricht nicht 
ersetzen und ist auch nicht als Nachhilfe gedacht. 

Wir stellen fest, dass sich die Leistung im Deutschunterricht deutlich verbessert und das Kind einen aufgeschlossenen und selbstsicheren Charakter ausbildet. Wer Spaß hat,
eine solche Entwicklung zu begleiten, sollte uns, das ZEE, unter der Rufnummer: 05531 707-390 oder via Mail an zee@landkreis-holzminden.de kontaktieren. Ob als
Lesementor*in oder in der Organisation – Sie sind herzlich willkommen.


